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Beratungsfolge Sitzungstermin TOP Öffentlich 

Kreisausschuss 16.10.2023  nein 
Ausschuss für Schule, Bildung und Sport 
(SBS) 

19.10.2023  ja 

Haupt-, Finanz-, Wirtschafts- und 
Digitalisierungsausschuss 

20.10.2023  ja 

Kreistag 31.10.2023  ja 
 

 
Titel 
 

KT Beschluss Nr. 14 XI vom 11.07.2023 Office-Anwendungen der Schule der Zukunft 

 
I. Sachverhalt: 

 
Der Kreisausschuss wird gebeten zu prüfen, wie die Nutzung von Microsoft-Office an Schulen 
bezüglich der Datenschutzthematik nutzfähig gemacht werden kann.  
 

Auf den WINDOWS Geräten sind MS Office als On-Premise- (Vor Ort-) Versionen lizenziert. Die Lizenzen 

werden einmalig gekauft und installiert. Eine Anbindung an die Cloud oder das Internet ist grundsätzlich nicht 

notwendig.  

Auf den Apple Geräten stehen Office-Programme (Pages; Numbers etc.) kostenlos zur Verfügung. 

Microsoft 365 bietet der Rheingau-Taunus-Kreis seinen Schulen nicht an. MS 365 ist ein Abo-Modell, dass an 

die Microsoft-Cloud angebunden ist. Dieses Modell wurde vom Hessischen Datenschutzbeauftragten negativ 

beurteilt. 

 

 

 

Der Hessische Landkreistag teilte in seiner E-Mail vom 17. Juli 2023 zur Schulischen Nutzung von 
Microsoft 365 folgendes mit: 

 
 
An alle Landrätinnen und Landräte und 

Mitglieder des Schul-und Kulturausschusses des HLT 
 
Sehr geehrte Landrätinnen und Landräte, 

sehr geehrte Schuldezernentinnen und Schuldezernenten, 
 
in der Sitzung des Präsidiums des Hessischer Landkreistages am Donnerstag, den 13. Juli 2023 

wurde die Geschäftsstelle beauftragt, zunächst die weitere Kommunikation zwischen dem 
Hessischen Datenschutzbeauftragten (HBDI), dem Kultusministerium sowie der Firma Microsoft 
stellvertretend für die Landkreise zu übernehmen. Sie müssen sich somit zunächst (als von dem 

HBDI zu einer Erklärung aufgeforderter Landkreis) nicht selbst zu den aufgeworfenen Fragen äußern, 
dies übernimmt die Geschäftsstelle. Diesbezüglich wird es in dieser Woche einen 
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Abstimmungstermin mit dem Hessischen Kultusministerium geben. Sodann werden wir den HDBI 
anschreiben und Sie über den weiteren Fortgang informieren 
 

Weitere Informationen liegen nicht vor. 
 
 

 
 

 
 
 

(Sandro Zehner) 
Landrat 
 


